
 
 

  
ARBEITSANWEISUNG 

ANLAGE NEUER LIEFERANT – SUBCONTRACTING 
 

1. Ziel 
 
Das Ziel ist es einen einheitlichen Arbeitsschritt beim Erstellen eines 
neuen Lieferanten zur Weiterverarbeitung (Subcontracting) unserer 
Teile anzulegen. Es wird hier die beste und effizienteste 
Vorgehensweise erläutert, die ausnahmslos so ausgeführt werden 
soll. Die Arbeitsanweisung wird helfen Fehler und daraus resultierende 
Nachbesserungen zu vermeiden.  
 
2. Vorbereitung 
 
Man benötigt immer einen Rohartikel und einen veredelten Artikel 
der bereits angelegt sein muss.  
Z.B. A01654 – Türscharnier Gelenk – Rohteil 
       A01654-4 -Türscharnier Gelenk schwarz eloxiert – Veredelt 
 

 
 
Bei den Einstellungen des Rohteils ist wichtig, das angekreuzt ist, dass 
der Artikel verkauft werden kann und ein Subunternehmer nach 
Auftrag versorgt wird. Gleiches gilt beim veredelten Teil. Zusätzlich 
muss hier noch angekreuzt sein, dass der Artikel eingekauft wird.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
Es muss beim veredelten Artikel eine Stückliste angelegt werden: 
 
 
 
 
Mit Klick auf Anlegen, kann für den Artikel eine weitere oder eine 
neue Stückliste angelegt werden. Es kann für einen Artikel auch 
mehrere Stücklisten geben, wenn wir mit den Lieferanten variieren 
und es vorkommt, dass wir zwischen zwei Lieferanten entscheiden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschließend muss angegeben werden, aus welchem Artikel der 
veredelte Artikel entsteht. Man gibt hier das Rohteil A01654 bei den 
Komponenten an. Rechts bei Stücklisten-Typ ändert man den Typ 
auf „An Subunternehmer vergeben“ und gib den jeweiligen 
Lieferanten an – in unserem Beispiel Eloxal München. Wenn das alles 
hinterlegt ist, muss nur noch gespeichert werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 


